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WAS IST ZU BEACHTEN?

ALLGEMEINE PRÄOPERATIVE VERHALTENSHINWEISE 
HINSICHTLICH BLUTVERDÜNNENDER WIRKSTOFFE

· 10 Tage präoperativ (sofern keine andere individuelle Vereinbarung getroffen wurde) sollte keine Einnahme von
· Aspirin (ASS, Acetyl-Salicyl-Säure)
· Aspirin-haltigen Medikamenten (z.B. Grippostad, Thomapyrin)
· Diclofenac- (Voltaren®) oder 
· Ibuprofen-haltigen Schmerzmitteln erfolgen.

Paracetamol (z.B. auch ben-u-ron, Doloreduct, Nedolon P, Gelonida, Talvosilen)
kann ohne Bedenken als Schmerzmedikament eingenommen werden.

· Vitamin E (auch in Multivitaminprodukten, Orthomol®), Vitamin C sowie Ginko- und Knoblauch-haltige Produkte, aber auch Ingwer (als Tee, Bonbon, Beilage Sushi etc.) können eine Blutverdünnung bewirken und somit Blutergüsse oder okuläre Blutungen wahrscheinlicher machen.

· Auch Alkohol in größeren Mengen vor der Behandlung kann eine erhöhte Blutungs- und auch Schwellungsneigung verursachen. 

Wir bitten Sie, dies vor der Behandlung zu beachten und nach Möglichkeit auf diese Wirkstoffe zu verzichten, um Komplikationen zu vermeiden. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.
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